
STADT GÜGLINGEN 
Tagesordnungspunkt Nr. 2 

Vorlage Nr. 112/2020 
Sitzung des Gemeinderats  

am 13. Oktober 2020 
-öffentlich- 

 
 
Satzung über öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Güglingen 
- Änderung 
 
Beschlussantrag: 
 
Die Satzung über öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Güglingen wird wie unten 
aufgeführt beschlossen. 
 
 

ABSTIMMUNGSERGEBNIS 
 Anzahl  

Ja-Stimmen   

Nein-Stimmen   

Enthaltungen   
 

 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 
Themeninhalt: 
 
Die derzeit geltende Satzung über die öffentliche Bekanntmachung der Stadt Güglingen 
ist aus dem Jahr 1976. Zwischenzeitlich haben sich vor allem was die Digitalisierung 
betrifft zahlreiche Änderungen ergeben.  
So sieht die Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in § 4 in Verbindung mit der 
Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung der Gemeindeordnung eine 
Bekanntmachung auf der Internetseite vor. 
 
Zahlreiche Kommunen im Landkreis und der Landkreis selbst haben sich bereits auf den 
Weg gemacht und entsprechende Satzungen erlassen, welche öffentliche 
Bekanntmachungen durch Bereitstellung im Internet ermöglichen.  
Dies hat mehrere Vorteile: die Bekanntmachungen können schneller erfolgen (was vor 
allem bei Fristen von Vorteil ist) und sie stehen einem breiteren Publikum zur Verfügung. 
Zudem wird häufige bei der Verwaltung nach entsprechenden Satzungen gefragt. Wenn 
diese auf der Homepage bekannt gemacht wurden, können diese dort auch zu einem 
späteren Zeitpunkt noch abgerufen werden, da keine Löschung erfolgen darf. 
 
Um die öffentliche Bekanntmachung über die Homepage der Stadt Güglingen möglich zu 
machen, müssen bestimmte Voraussetzungen geschaffen werden. Unter anderem muss 
auf der Homepage der Stadt Güglingen die Rubrik „Öffentliche Bekanntmachungen“ 
aufgenommen werden. Dies ist einfach umsetzbar, bzw. wird derzeit umgesetzt. 
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Es ist vorgeschrieben, dass die eingestellten Veröffentlichungen digital signiert werden. 
Hierfür ist eine Signaturkarte, eine entsprechende Software und ein Lesegerät für die 
Signaturkarte erforderlich. Insgesamt sind hierfür Kosten in Höhe von etwa 620,- € 
angefallen. 
 
Die neu zu beschließende Satzung ist als Anlage beigefügt. 
Um die oben aufgeführten Änderungen auf der Homepage etc. noch rechtzeitig vorher 
vornehmen zu können und dies auch entsprechend bekannt zu machen schlägt die 
Verwaltung vor, dass die Satzung am 01.11.2020 in Kraft tritt. 
 

Koch, 08.07.2020 
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